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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

Die Hausbesitzer in der 
sogenannten Zinneberger Sied-
lung haben von mir nach Ostern 
einen Brief bekommen, in dem 
ich ihnen eine Untersuchung 
angekündigt habe, mit der die 
Möglichkeit einer zentralen 
Wärmeversorgung für diesen 
größten zusammenhängenden 
Siedlungsteil von Glonn erho-
ben werden soll. Die Marktge-
meinde hat die feste Absicht, 
in den kommenden 10 bis 15 
Jahren möglichst allen Glonner 
Haushalten die Möglichkeit zu 
geben, über Nahwärmeleitungen 
mit Warmwasser versorgt zu 
werden, das mit Hilfe natürli-
cher Energieformen aufbereitet 
wird. 

Dies bietet viele Vorteile. 
Es ist angesichts der offensicht-
lichen  weltweiten Auswirkun-
gen der Klimaveränderung ein 
Muss der öffentlichen Hand, 
hier spürbar umzusteuern. Der 
fossile Energieträger Erdöl 
verknappt sich, sein Preis steigt 
stetig und er belastet unsere 
Umwelt unverantwortbar. Der 
erste und  wichtigste Schritt ist 
es natürlich, den Verbrauch von 

Energie im eigenen Lebensum-
feld zu minimieren. Als Beispiel 
sei die Dämmung von Altbauten 
genannt. 

Die Energie von Sonne und 
Erde sowie vielfältige Formen 
der Energiegewinnung aus Bio-
masse werden an die Stelle von 
Heizöl und Atomenergie treten. 
Wirtschaft und Forschung arbei-
ten an realistischen, bezahlbaren 
Alternativen. Deutschland kann 
und soll eine führende Rolle in 
der Entwicklung innovativer 
Energieformen einnehmen: 
Das darf natürlich nicht nur die 
privaten Haushalte umfassen, 
nein es muss den enormen En-
ergiebedarf für die Industrie und 
den Verkehr genauso im Auge 
haben. Hier liegt eine riesiger 
Zukunftsmarkt, der sich auch 
in Aufträgen und Arbeitsplätzen 
auswirken wird. 

In Glonn wollen wir mög-
lichst zügig ein Leitungsnetz 
zum Transport des Warmwas-
sers aufbauen: Zunächst werden 
Hackschnitzel aus heimischen 
Wäldern oder evtl. auch andere 
Biomasseformen als Energie-
träger bevorzugt werden. In 

Zukunft kann man aber jederzeit 
neue Technologien auf das Netz  
aufsetzen. Es wird auch keinen 
Anschlusszwang geben, nur der 
Aufwand muss sich natürlich 
beim Start rechnen. Im Neu-
baugebiet Wetterling soll damit 
begonnen werden, der oben 
genannte Ortsbereich zwischen 
Rotter und Moosacher Straße, 
der  derzeit untersucht wird, soll 
folgen. Auch bietet es sich an, 
die bereits bestehende Nahwär-
metrasse von der Volksschule 
zum Rathaus im Glonner Süden 
zu erweitern.

Erfreulicherweise ist sich 
der gesamt Gemeinderat in die-
ser Frage einig. Darum bitte ich 
Sie eindringlich, liebe Glonner 
Hausbesitzer: Setzen Sie sich 
mit dieser Frage auseinander, 
wenn wir auf Sie zukommen, 
arbeiten Sie bitte aktiv dar-
an mit! Besuchen Sie unsere 

Informationsveranstaltungen 
dazu! Es wird demnächst nach 
Auswertung der Fragebögen 
eine Einladung der Hausbesitzer 
aus der Zinneberger Siedlung 
in den Bürgersaal geben, wo 
Ihnen unser beauftragtes En-
ergiefachbüro kompetent alle 
Fragen beantworten wird. Gerne 
nehmen ich als Bürgermeister, 
die Verwaltung und unser Ge-
meinderat ihre Anregungen und 
Vorschläge an. 

Es passt sehr gut zu unserem 
Erholungsort Glonn, die Ener-
giebelastung unserer Luft soweit 
möglich zu senken und die 
Lebensqualität unserer wunder-
schönen Gemeinde damit noch 
weiter zu steigern! Das Motto 
muss heißen: Mit aller Energie 
für eine saubere Energie!

Ihr 

Zum Titelbild
Ehrenamt... 
...ist ein unverzichtbarer Pfeiler unseres Gemeinschaftslebens. Rund 
3,8 Millionen Menschen in Bayern engagieren sich laut Sozialmins-
terium in allen gesellschaftlichen Bereichen. Ohne das Engagement 
Ehrenamtlicher ware unsere Gemeinschaft nicht nur ärmer und weni-
ger menschlich. Ohne ihren Einsatz müssten wir auf viele Leistungen 
verzichten, die uns längst selbstverständlich geworden sind, z.B. Sport 
in Vereinen, Kulturveranstaltungen, Ortsverschönerungsaktionen, 
Betreuung von Kindern, Jugendlichen und Senioren und Hilfsbe-
dürftigen oder die Feuerwehr, das Rote Kreuz und die Wasserwacht, 
ohne deren ehrenamtliche Helfer Not- und Katastrophenfälle nicht zu 
bewältigen wären.
Ohne das mehrtägige ehrenamtliche Engagement des Steinmetzes 
und Steinbildhauers Hanno Größl wären der fünfjährige Nils und 
alle übrigen Kinder des KiJufa-Kindergarten und Hortes nicht in den 
Genuss einer Steinbildhauer-Projektwoche gekommen. Viele Stunden 
“opferte” der junge Handwerksmeister, der mit Schrottwandler Sven 
Friedel die Schrottgalerie betreibt, in der zweiten Osterwoche, um 
Kindern das Steinbildhauen näher zu bringen. Die 3-15 jährigen Kinder 
waren allesamt begeistert und werkelten die ganze Woche mit großem 
Eifer an ihren Steinen. Die Kunstwerke samt einer Fotogalerie der 
Projektwoche können alle Interessierten am Sonntag, den 6. Mai von 
14-16 Uhr in der Galerie Klosterschule sehen.

Text und Foto: Christine Gerneth
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Hanspeter Wessel, Werkstätte für Edelstahlverarbeitung
Verkauf erstklassiger Schneidwaren namh. Hersteller

Westerndorf 4a, 85625 Glonn, Tel.08093 / 9433, Fax 08093 / 9434

Dieser freundliche Typ schleift 
Ihre Messer, Scheren und so 
ziemlich alles was eine Schneide 
hat, 
oben in Westerndorf 4a...
... und der selbe Typ baut Ihnen 
Geländer, Tore, Zäune usw., 

blitzeblank und akkurat verarbeitet, so wie seine 
Messer und Scheren. 

Hape, der Schlosser, Polierer und 
Scharfmacher aus Glonn

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt den gesetzlichen 
Schutz ergänzen
Ob Brille, Zahnersatz, Krankenhaus oder Pflege: Damit 
Sie die Kosten für Ihre medizinische Versorgung nicht 
ganz oder teilweise selber zahlen müssen, gibt es den 
Karnkenzusatzschutz der Viktoria

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Edith Kellerbauer
Forellenstraße 24 ∙ 85625 Glonn ∙ 08093/1496

Sportstudio: Günstige Preise
1/2 Jahr: 95 Euro • 1 Jahr: 150 Euro

med. Fußpflege • Kosmetik

Notizen aus dem Gemeinderat

Bürgermeister Esterl berichtet 
über den bisherigen Verlauf der 
Planungen und Gespräche mit 
den benachbarten Gemeinden 
Baiern, Bruck und Moosach so-
wie dem Kloster Zinneberg. Da 
die für die Errichtung ursprüng-
lich angedachte Kooperation mit 
den Gemeinden Baiern, Bruck 
und Moosach nun doch nicht zu-
stande kommt, muss der Markt 
aufgrund des vorhandenen Be-
darfs von derzeit 15 Krippen-
plätzen alleine handeln.
Der vom Kloster Zinneberg 
beauftragte Architekt, Herr 
Dezsoe, stellte dem MGR die 
Planung für den Umbau des 
Hauses „Regina“ in eine 2-
gruppige Kinderkrippe vor. Die 
Kosten werden sich voraussicht-
lich auf ca. 405.000 € belaufen, 
wobei nach den gesetzlichen Be-
stimmungen jeweils ein Drittel 
vom Träger, von der Gemeinde 
und vom Staat zu übernehmen 
sind.  
Der staatliche Anteil ist vom 
Markt als Förderung zu be-
antragen und den bisherigen 
Erfahrungen zufolge für ein bis 
zwei Jahre vorzufinanzieren. 
Aufgrund der Beteiligung an 
den Investitionskosten fallen ge-
meindliche Mietaufwendungen 
für den Betrieb der Krippe spä-

Kinderkrippe Zinneberg
ter nicht an. Die Inbetriebnahme 
könnte frühestens im Februar 
2008 erfolgen.
Der MGR nahm das Thema 
zum Anlass, ausführlich über 
grundsätzliche Fragen hinsicht-
lich der staatlichen Förderung 
der Kleinkinderbetreuung zu 
diskutieren. 
• Beschluss:
1. Der Marktgemeinderat nimmt 
die vorgelegte Planung zur 
Kenntnis und stimmt einer 
Vergabe der Trägerschaft an 
das Kloster Zinneberg zu. Ein 
entsprechender Vertrag ist zu 
gegebener Zeit vorzulegen.
2. Der Markt Glonn verpflichtet 
sich zur Übernahme des kom-
munalen Finanzierungsanteils 
im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen.
3. Die Verwaltung wird be-
auftragt, den Förderantrag zu 
stellen. Falls notwendig, ist der 
vorzeitige Baubeginn zu bean-
tragen. Der Markt erklärt, dass 
er bereit und in der Lage ist, die 
zu erwartenden staatlichen Zu-
wendungen vorzufinanzieren.
4. Mit dem Träger sind Ge-
spräche zu führen, inwieweit 
im Zuge des Umbaues eine 
gleichzeitige energetische Sa-
nierung des Gebäudes (insbes. 
Dämmung) zu ermöglichen ist.

Mattenhofen
Bebauungsplan „Mattenhofen“  
-  Aufhebung des Aufstellungs-
beschlusses
Im Dezember 2005 wurde be-
schlossen, für die Ortschaft Mat-
tenhofen einen Bebauungsplan 
aufzustellen. 
Anlass dafür war, dass aufgrund 
ungeklärter Grundstücksver-
hältnisse die straßenmäßige 
Erschließung nicht gesichert war 
und Bauvorhaben zur Genehmi-
gung anstanden. 
Inzwischen konnte mit den 
betroffenen Grundeigentümern 
eine Einigung hinsichtlich eines 
Grunderwerbs für die Straßen-
flächen erzielt werden. Die 

erforderlichen Grundstücksge-
schäfte wurden bereits notariell 
abgewickelt, so dass die nötigen 
Grundstücksflächen im Eigen-
tum der Gemeinde sind. 
Ein Bebauungsplanverfahren 
zur Sicherung der notwendigen 
Straßenflächen ist somit nicht 
mehr erforderlich. 
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt, den Beschluss vom 
21.12.2005 zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Mat-
tenhofen“ aufzuheben und das 
Bebauungsplanverfahren ein-
zustellen.
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Peter Pfeifer
Rechtsanwalt

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 08093-3981

Wolfgang-
Wagner-Str. 9e

D-85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de

Montag
bis Freitag
„Martins 
Holzofenbrot“

Fitness hat unser 
    Leben verändert!

FRÜHJAHRS AKTION !
vom 05.05.07 bis 19.05.07

BIKE und Freizeitbekleidung  - 30%

Mountainbikes u. Rennräder  -15%

Notizen aus dem Gemeinderat
Kupferbachbrücke

Erneuerung der Kupferbachbrü-
cke am Furtmüllerweg
Sachverhalt:
Auf die Beratungen in der 
letzten öffentlichen Sitzung 
des Marktgemeinderates vom 
28.02.07 (Beschluss-Nr. 494 b) 
wird verwiesen.
Wie der inzwischen durchge-
führte Drucklastversuch zeigte, 
sind die Fundamente wohl so 
stabil, dass die angestrebte 
„günstigere“ Lösung (Auflage 
eines Betonfertigteiles mit ca. 
5,5 m Länge und 3,5 m Breite 
auf die vorhandenen Fundamen-
te) möglich erscheint.
Herr Dipl.Ing. Schulz erläuterte 
hierzu einen entsprechenden 
Entwurf, sowie die geplante 
Vorgehensweise. Die Gesamt-
kosten incl. Ingenieur und Stati-
ker belaufen sich laut Kostener- 
mittlung des Büro Schulz auf 
brutto ca. 46.000 €.  Da sich 
die Maßnahme in 8 kleinere, 
unterschiedliche Gewerke glie-
dert, wird seitens des Planers die 
Vergabe der Arbeiten auf Regie-
basis empfohlen. Insoweit kann 
auf förmliche Ausschreibungen 
verzichtet werden. Verschiedene 
Teilbereiche der Arbeiten (z.B. 
Brückenabbruch, Pflasterarbei-
ten etc.) sollten vom gemeind-

lichen Bauhof  erledigt werden. 
Hinsichtlich der Fertigung der 
Brückenschalung sowie der 
Betonarbeiten samt Material 
wurden bereits Gespräche mit 
den Firmen P. Gröbmayr GmbH 
und Heller Bau GmbH geführt.  
Die Arbeiten könnten von diesen 
Betrieben innerhalb des ermittel-
ten Kostenrahmens durchgeführt 
werden. 
Der Kupferbach muss für ca. 
2 Wochen über den Fehlbach 
umgeleitet werden, das E-Werk 
Altinger ist solange außer Be-
trieb. Mit der Fertigstellung der 
Brücke ist voraussichtlich im 
Juli zu rechnen.
• Beschluss:
Der MGR stimmt der vorge-
schlagenen Lösung zu und ver-
gibt den Auftrag für Schalungs-
bau und Betonarbeiten an die 
Firmen Peter Gröbmayr GmbH 
und Heller Bau GmbH.
Das Ing.Büro Schulz, Großka-
rolinenfeld, wird mit Planung, 
Bauleitung und Koordination der 
Maßnahme beauftragt. Die stati-
sche Ausführung des Bauwerkes 
ist vom Büro Augenstein, Gra-
fing, zu begleiten. Soweit not-
wendig, ist vor Baubeginn die 
wasserrechtliche Genehmigung 
des WWA einzuholen.

Ein Dauerbrenner im Gemeinderat, die Kupferbachbrücke, soll jetzt 
erneuert werden, wenn das Wasserwirtschaftsamt eine Zustimmung zur 
Planung gegeben hat.            Foto: sk
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Christian Röhrner

Am Seestall 7 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 - 90 65 70 • Fax 0 80 93 - 90 65 69

Mobil  0171 - 792 84 33 • em@il christian.roehrner@gmx.de

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

„Zeit zu Zweit“
in der Türkei

Barut Hotel Acanthus 4* Side
Doppelzimmer mit Halbpension

z.B. 21.05 - 28.05.07
pro Pers. ab 514,- Euro 

Notizen aus dem Hauptausschuss

 Neubau einer Musikschule 
mit Verkaufsladen, Hans-Ernst-
Straße
Nach Auffassung des VG-Bau-
amts dürfte das Baugrundstück 
baurechtlich dem Innenbereich 
zuzuordnen sein, weil davon 
ausgegangen werden kann, 
dass die Hans-Ernst-Str. den 
Bebauungszusammenhang von 
Osten und Süden her begrenzt. 
Der Bauantrag auf dem östlich 
angrenzenden Grundstück war 
2002 unter Bezugnahme auf den 
in Aufstellung befindlichen Be-
bauungsplan genehmigt worden. 
Da dieses Verfahren ruht, kann 
eine mögliche Genehmigung 
hierauf nicht aufgebaut werden. 
Das Baugrundstück liegt im 
faktischen Überschwemmungs-
gebiet (Wasserabfluss- und 
-rückhaltegebiet), in dem das 
LRA EBE nach derzeitigem 
Kenntnisstand Baugenehmigun-
gen für nicht zulässig erachtet. 
Diese Haltung wird für Grund-
stücke im Innenbereich vom 
VG-Bauamt nicht geteilt. Nach 
Art und Maß der baulichen Nut-
zung dürfte sich das Vorhaben 
im MI in die umgebende Bebau-
ung einfügen bzw. als sonstiger, 
nicht störender Gewerbebetrieb 
im WA ausnahmsweise zulässig 
sein. Das Grundstück ist nicht 
von einer öffentlichen Wasser-
versorgungsleitung erschlossen. 
Es könnte aber ein Anschluss 
an die bestehende Grundstücks-
anschlussleitung des Anwesens 
Hausnummer 11 akzeptiert 
werden.
•Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Bauantrag. Falls erforder-
lich, kann das Vorhaben aus 
Gemeindesicht ausnahmsweise 
auch im WA zugelassen wer-
den. Einem Wasseranschluss 
an die bestehende o.g. An-
schlussleitung wird mit dem 
Hinweis zugestimmt, dass ein 
eigener Grundstücksanschluss 
vom Grundstückseigentümer 
herzustellen ist, wenn eine 

Wasserversorgungsleitung von 
der Gemeinde in der Hans-
Ernst-Str. verlegt wird. Es ist 
sicherzustellen, dass Hochwas-
serabfluss und Hochwasserrück-
haltung durch das Bauvorhaben 
nicht beeinträchtigt werden.
 Neubau eines Gewerbebe-
triebs mit Wohnung, Steinhau-
sen 80
Für das mehrgeschossige Ge-
bäude ist im Gewerbegebiet 
ein Baugenehmigungsverfahren 
durchzuführen. Es widerspricht 
in einigen Punkten den Festset-
zungen des Bebauungsplans. So 
bedarf es für die Firstrichtung 
des Quergiebels und der Werk-
statt, der nicht eingehaltenen 
Baulinie im Nordosten des 
Gebäudes, der Werbeanlage 
auf OG-Höhe und den Standort 
der Bäume Befreiungen von 
den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans. Außerdem ist die 
Höhenlage des Gebäudes in 
Bezug auf die Festsetzungen 
des Bebauungsplans nicht dar-
gestellt. Alle Befreiungen sind 
städtebaulich vertretbar.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortete der 
HA den Bauantrag unter Befrei-
ung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans. Die Höhenlage 
des Gebäudes ist gemäß Bebau-
ungsplan noch festzulegen.
 Neubau eines Gewerbebe-
triebs mit Wohnung, Steinhau-
sen 84
Für das mehrgeschossige Ge-
bäude ist im Gewerbegebiet 
ein Baugenehmigungsverfahren 
durchzuführen. Das Vorhaben 
widerspricht in wenigen Punkten 
den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans. So bedarf es für die 
Firstrichtung des Quergiebels 
nach Süden sowie die Werbe-
anlagen auf OG-Höhe einer Be-
freiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans. Außerdem 
ist die Höhenlage des Gebäudes 
in Bezug auf die Festsetzungen 
des Bebauungsplans nicht dar-
gestellt. Im Bepflanzungsplan 

Bauanträge
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Mit allen Sinnen genießen!

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Ab April auch wochentags 
wieder mittags geöffnet 
Dienstag Ruhetag

Fröhlich sein, Gutes kochen
und die Spatzen pfeifen lassen...

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Notizen aus dem Hauptausschuss

sind 2 Bäume 1. Ordnung vor-
zusehen. Alle Befreiungen sind, 
mit Einschränkungen bei den 
Werbeanlagen, städtebaulich 
vertretbar.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortete der 
HA den Bauantrag unter Be-
freiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans. Die Hö-
henlage des Gebäudes ist gemäß 
Bebauungsplan festzulegen. Es 
wird angeregt, auf die Werbe-
anlage an der Westfassade zu 
verzichten. 
 Baugebiet Wetterling: Pla-
nung der Erschließungsstraße 
– Verkehrsberuhigung
Um frühzeitig in die Erschlie-
ßungsplanung einsteigen zu kön-
nen, benötigt das Ingenieurbüro 
schon jetzt eine Aussage der Ge-
meinde dazu, ob die Ringstraße 
als eine Tempo-30-Zone oder 
als verkehrsberuhigter Bereich 
ausgebaut werden soll. Eine 
T-30-Z dürfte in den Baukosten 
deutlich höher ausfallen, weil 
hier ein Gehweg mit den jeweili-
gen Absenkungen usw. errichtet 
werden müsste und weil mit 
den notwendigen öffentlichen 
Parkplätzen wohl auch ein hö-
herer Verkehrsflächenverbrauch 
einhergehen würde. Dagegen 
ist die Sackstraße von ihrer 
Länge her und weil sie niemals 
Durchgangsverkehr aufnehmen 
wird für die Ausweisung eines 
Verkehrsberuhigten Bereichs 
und damit für einen dementspre-
chenden Ausbau geeignet. 
Das Büro Weisser würde eine 

Entwurfsplanung auf folgender 
Grundlage vorschlagen:
Mit Betonsteinen gepflasterter 
Einfahrtsbereich sowie Grund-
stückszufahrten und Wege (teil-
weise auch mit Mineralbeton 
möglichst versickerungsfähig); 
seitlich angeordnete Stellplätze 
(in Rasenfugen-Betonsteinen), 
ggf. zugunsten von Fahrbahn-
verschwenkungen versetzt; Bäu-
me vor und hinter den Stellplät-
zen; kein Gehsteig;
Die Einrichtung eines verkehrs-
beruhigten Bereichs ist in diesem 
Wohngebiet rechtlich möglich 
und würde vor allem die Ver-
kehrssicherheit der schwächeren 
Verkehrsteilnehmer erhöhen. 
In Wohngebieten dieser Art ist 
immer von spielenden Kindern  
auf der Straße auszugehen.
GR P. Gröbmayr wies darauf 
hin, dass verkehrsberuhigte 
Bereiche bei Feuerwehrein-
sätzen vor allem aufgrund der 
Unübersichtlichkeit der Straße 
problematisch sein können.
• Beschluss:
Der HA befürwortet die Einrich-
tung eines verkehrsberuhigten 
Bereichs mit Beginn auf Höhe 
des Weges „Süd“. Das Büro 
Weisser soll eine erste Planung 
auf der Grundlage der o.g. 
Vorstellungen entwerfen und 
der Gemeinde zur weiteren 
Beratung vorlegen. Um die 
Sicht auf Kinder und Fußgän-
ger zu gewähren, soll auf eine 
entsprechende Übersichtlichkeit 
in der Straßenführung geachtet 
werden.

Bauanträge

Die zwei offiziellen 
Hompages 
von Glonn

www.markt-glonn.de
(Betreiber: Marktgemeinde Glonn)
www.glonn.de
(Betreiber: Gewerbeverband & VG-Glonn)
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.
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Touristik & Reiseplanung

Sybille Ellmann
Reisen, wie es Ihnen gefällt!

Vielversprechende Ertragschancen und eine
vernünftige Risikostreuung machen eine
langfristige Anlage in unseren Investment-
fonds attraktiv. Je länger Ihr persönlicher
Anlagehorizont, desto lukrativer kann das
Ergebnis ausfallen. Und das ganz ohne
Grundkapital, denn schon mit einem geringen
monatlichen Betrag – ab 25 Euro monatlich
– können Sie mit einem Ansparplan Vermö-
gen aufbauen. Sprechen Sie mich an. Bei
mir erhalten Sie die aktuellen Verkaufs-
prospekte.

Vermögen in
regelmäßigen
Schritten aufbauen.

Vermittlung durch:

Oliver Gehrmann
Allianz Generalvertretung 
In Glonn:
Marktplatz 10
85625 Glonn
Tel.: (0 80 93) 90 28 38
Fax: (0 80 93) 90 28 37
Mobil: (01 79) 5 05 97 16
oliver.gehrmann@allianz.de
In Egmating:
Am Ried 30
85658 Egmating
Tel.: (0 80 95) 87 26 41

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Die ehemalige Jugendhil-
feeinrichtung Piusheim könnte 
bald „Freie Schule Glonntal“ 
heißen. Gut 200 Eltern und 
Kinder informierten sich kürz-
lich in der Piusheimer Schulaula 
über die Schulgründung und das 
Schulkonzept. 

Rede und Antwort stand der 
Antroposoph, Pädagoge und 
Schulgründer Hartmut Lüling, 
der seit vielen Jahren für den 
Aufbau einer Freien Schule 
kämpft. Zum September sollte 
in Wasserburg die Freie Schule 
starten. Doch kürzlich wurde 
ihm von den neuen Besitzern 
des Piusheimes, Blasius Gerg 
und Bernhard Obermaier aus 
Haslach ein Angebot gemacht, 
das „seine sämtlichen Träume 
überstieg“. 

Das Piusheim biete mit 
seiner gesamten Infrastruktur 
nahezu ideale Bedingungen, 
erklärte Lüling. Helle, große 
Klassenzimmer, gut ausgestatte-
te Fachräume, diverse Sportstät-
ten, eine Turnhalle mit Aula und 
Theaterbühne – und das alles in 
der wunderschönen Natur des 
Glonntales. 

Das Kultusministerium habe 
dem Umzug von Wasserburg 
nach Piusheim bereits zuge-
stimmt, erklärte Lüling den An-
wesenden. 20 Kinder für eine 
Erste Klasse hat Lüling bereits 
zusammen, damit dürfte der 
Schulgründung nichts mehr im 
Wege stehen. Grundlage der 
Freien Schule ist der staatlich 

Orientiert an Kindern und Jugendlichen
Freie Schule Glonntal

anerkannte Lehrplan der Wal-
dorfschulen, erweitert durch 
ein erlebnispädagogisches Kon-
zept, das “moderne Lerninhalte 
gemäß den gesellschafts- und 
wirtschaftspolitischen Entwick-
lungen beinhaltet”. 

Der Unterrichtsaufbau will 
sich an der Entwicklung der 
Kinder und Jugendlichen orien-
tieren und setzt auf praktische 
Naturerfahrungen, praktizierte 
Arbeit als Bildungsmittel, schu-
lisch integrierte Auslandsaufent-
halte und handlungsorientierte 
Unterrichtsformen. 

Der einheitliche Bildungs-
gang führt in zehn Jahren zu den 
Abschlüssen der Mittleren Reife 
und dem Abitur. Die Höhe des 
Schulgeldes wird in einem in-
dividuellen Gespräch ermittelt. 
Entscheidend für die Aufnahme 
ist nicht der Gehaltszettel, son-
dern die elterliche Übereinstim-
mung mit den pädagogischen 
Zielen der Freien Schule, er-
klärte der Schulgründer. 

Grundsätzlich ist ein Wech-
sel zur Freien Schule von je-
der Schulart und jeder Klasse 
möglich. „Oftmals sind später 
aber die Weichen durch die 
Regelschule gestellt“, erläuterte 
Lüling. Er riet den Eltern nicht 
zu warten, bis sich Schulprob-
leme eingestellt haben. 
Nähere Informationen gibt 
es unter der Telefonnummer 
08071/903498 oder 
www.freie-schule-Wasserburg.de

cg

Hartmut Lüling informierte beim Informationsnachmittag über das Konzept 
einer Freien Schule.           Foto: cg
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Freude am Fahren

BMW 3er Cabrio

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Dem Himmel ein Stück näher.
Warum nicht auch der Straße?

Das neue BMW 3er Cabrio
Lehnen Sie sich entspannt zurück: 
Die sportlich niedrige Sitzposition bringt Sie noch näher an den 
Ursprung allen Fahrvergnügens - die Straße unter Ihnen. Damit Sie 
dieses Gefühl uneingeschränkt genießen können, geben Ihnen 
die ergonomisch geformten Sitze angenehmen Halt.

Die schwungvoll gestaltete Mittelkonsole setzt sich durchgehend 
fort bis zur umklappbaren Rücklehne. 
Durch Einsatz sogenannter COOL-Pigmente in der Herstellung 
des Leders heizen sich die optional erhältlichen Ledersitze bei 
direkter Sonneneinstrahlung weniger auf. Dank der Sun Reflective 
Technology wird das Sonnenlicht im unsichtbaren Wellenbereich 
reflektiert. Die natürlichen und hochwertigen Eigenschaften  des 
Walknappa- und Dakota-Leders bleiben dabei erhalten.

Seit 20 Jahren engagieren 
sich Bürgerinnen in der Nach-
barschaftshilfe Glonn. Was 
1987 mit großem Einsatz unter 
der Leitung von Marile Altinger 
begann, trägt nun schon 20 Jahre 
Früchte. 

Heute unterstützen etwa 15 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
unter der Leitung von Martina 
Haslbeck Menschen, die sich 
in einer Notlage befinden. Die 
Nachbarschaftshilfe sucht nicht 
den großen Auftritt – sie arbei-
tet im Stillen nach dem Motto 
„Füreinander – miteinander“ 
in einer lebendigen Gemeinde. 
Die Nachbarschaftshilfe leistet 
kurzfristig und unbürokratisch 
da Hilfe, wo „Not am Mann“ 
ist, unabhängig von Konfession, 
Herkunft und Alter. 

Kontakt suchen, hinschauen, 
Beziehungen pflegen, das sind 
die Anliegen der Bürgerinnen, 
die sich in der Nachbarschafts-
hilfe Glonn einsetzen. Sie besu-
chen alte und kranke Menschen 
zu Hause und im Krankenhaus, 
begleiten sie bei Besorgungen 
oder Arztbesuchen, vermitteln 
professionelle Hilfsangebote, 
halten Kontakte zu den Bewoh-
nern des Marienheims und bie-
ten praktische Alltagshilfen für 
alle, die sie nötig brauchen. 

Die Hilfe ist ehrenamtlich. 
Sie geschieht in enger Zu-
sammenarbeit mit der Pfarr-
gemeinde und im Erfahrungs-
austausch mit der Sozialstation 

Nachbarschaftshilfe Glonn:
Eine Initiative mit Tradition

in Grafing. Besonderer Wert 
wird auf schnelle Hilfe ohne 
bürokratische Hürden gelegt, 
die Mitarbeiter sind zur Ver-
schwiegenheit verpflichtet. 

Die Nachbarschaftshilfe 
Glonn leistet unentgeltliche Hil-
fe im Sozialraum der Gemeinde. 
Überall da, wo professionelle 
Hilfe gebraucht wird, berät und 
unterstützt sie, um die richtigen 
Stellen und Ansprechpartner zu 
finden. Jeder kann sich an die 
Nachbarschaftshilfe wenden. 
Wenn im persönlichen Umfeld 
wahrgenommen wird, dass 
Nachbarn Hilfe benötigen oder 
selbst Unterstützung gebraucht 
wird, dann sind Martina Hasl-
beck (Tel. 08093-1094), Ingrid 
Beham (Tel. 08093-1348) oder 
Monika Altinger (Tel. 08093-
5226) die richtigen Ansprech-
partnerinnen. 

Wer mehr über die Nach-
barschaftshilfe Glonn erfahren 
will oder bei ihr mitwirken und 
helfend füreinander da sein 
will kann sich jederzeit bei den 
Ansprechpartnerinnen melden. 
Gerne können auch Männer 
mithelfen.Zum 20-jährigen Jubi-
läum am 16. Juni 2007 sind alle 
diejenigen eingeladen, die die 
Arbeit und die Ehrenamtlichen 
noch besser kennenlernen wol-
len. Geplant ist die Gestaltung 
eines Samstagabendgottesdiens-
tes und anschließend eine kleine 
Feier im Pfarrsaal.

   Petra Ibach-Graß/ red.

Lottoannahmestelle
Inh. Regina Raig
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 0172/ 142 36 39

Öffnungszeiten : 
Di. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 7.30 - 12.00 Uhr

Zeitschriften 
& Zigaretten

In eigener Sache:
Ein großes Dankeschön an die Balint EDV GmbH, 
ohne deren Freitagabend-Hilfe diese Marktschreiber-Ausgabe wohl nicht 
mehr rechtzeitig in Druck gegangen wäre ;-) 
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Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4 - Tel. 0 80 93/ 90 31 80

Post-Agentur, Büro- und Schulbedarf!

-Herzlich Willkommen-

Alois Otte
Geschäftsführer

Glonntaler Kachelofenbau GmbH

Individualfertigung von Kachelöfen und 
Kaminen aller Art, Kaminöfen, Speck-
steinöfen u. Zubehör

Bahnhofstr.18 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93-20 14 • Fax -32 32 • Mobil 0172-3252709
www.Glonntaler-Kachelofenbau.de

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

Der neue FIAT BRAVO
Ab sofort Probefahren! Es war bereits der fünfte 

Vortrag von Hans Obermair 
in der Reihe Dörfer, Anwesen 
und Familien in der Gemeinde 
Glonn. Wenn auch Balkham 
als Pollincheimum, was soviel 
heißt wie Heim des Polo oder 
der Leute des Polo, erstmal in 
einer Urkunde aus dem Jahre 
938 erwähnt ist, so dürfte es um 
ein gutes älter sein. 

Die „Heim, Ham- und Kam-  
orte“ entstanden in der Regel in 
der Frankenzeit und die begann 
in Bayern im achten Jahrhun-
dert. Ein erstes persönliches 
Balkhamer Dokument stammt 
aus dem Jahre 1349. Adelheid, 
die Witwe des Ulrich Griwthai-
mer vermacht „ihr eigen Hub“ 
zu Balkham ihren Neffen. Diese 
wurden verpflichtet im „Gotz-
haus ze sant Johanns zu glan“ 
das ewige Licht nicht ausgehen 
zu lassen.

Einige Anwesen konnten seit 
1517 anhand von Abgaben- und 
Steuerbüchern sowie aus den 
Matrikelbüchern des Pfarrarchi-
ves durchgängig nachgewiesen 
werden. Das jüngste Anwesen, 
beim „Neuhäusler“, gibt es 
aber auch schon seit über 200 
Jahren. Die Hofgrößen bewe-
gten sich zwischen  Halben- 
und Sechzehntelhöfen. Schon 
im sechzehnten Jahrhundert 
waren unter den Anwesen drei 
Schmiede: der Hufschmied, der 
Bauernschmied und der Messer-
schmied. 

Während ursprünglich zwei 
Anwesen dem Bewohner selbst 
gehörten, waren 1671 alle, 
mit Ausnahme des „Stephl“, 
er gehörte dem Herzog, im 

Vortragsreihe von Hans Obermair:
Balkham, Anwesen und Familien

Obereigentum von Kirchen. So 
sieben zur Glonner Kirche, je 
eines zur Kirche Steinhausen, 
Faistenhaar, Harthausen und 
Weiterskirchen. Letzteres war 
ursprünglich „frei“. Es besteht 
der begründete Verdacht, dass 
es um 1642 anlässlich des Baues 
der Weiterskirchener Kirche auf 
diese übertragen wurde. 

Balkham ist also altes Kir-
chengebiet, obwohl es nie eine 
eigene Kirche besessen hat. Man 
ging zur Kirche entweder nach 
Glonn oder Steinhausen. Die 
Toten fanden seit jeher in Glonn 
ihre letzte Ruhe. Eine Flurkarte 
von 1810 belegt, dass die meis-
ten Anwesen noch auf ihrem 
ursprünglichen Platz stehen. Le-
diglich in paar wurden im Laufe 
der Jahrhunderte zusammenge-
legt. Der Wechsel der Familien 
auf den einzelnen Anwesen war 
da schon drastischer. Durch 
Übertragungen, Verkäufe und 
sogar eine Versteigerung gab 
es immer wieder neue Besitzer. 
Insbesondere nach der Bauern-
befreiung des Jahres 1848 kann 
ein verstärkter Wechsel beob-
achtet werden. Lediglich beim 
„Messerschmied“ (Kranner) ist 
die gleiche  Familie seit rund 
400 Jahren auf dem Anwesen. 

Ziel dieser Vorträge ist es, 
auch an die in der Regel über ein 
halbes Jahrtausend alten Hausna-
men zu erinnern. Sie sind uraltes 
Kulturgut und sollten in unserer 
Zeit nicht leichtfertig vergessen 
werden. Die Vortragsreihe 
wird, wahrscheinlich im Herbst, 
mit den Anwesen und Familien 
von Kreuz, Kastenseeon und 
Ursprung fortgesetzt. 

red

Klosterladen 
Zinneberg 
Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!
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Hafelsberg 2 • 85625 Glonn
Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254

Eigene
Reparatur-Werkstatt

Mit Lieferservice

in Glonn

www.goessl-glonn.de

•Margarita Bundschu•
Exclusive Trachten & Edle Geschenke

Niedermairstraße 2    D - 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 90 45 36   Fax 0 80 92 / 85 08 56

Nach elf Jahren Vorstandstä-
tigkeit im Bund Naturschutz hat 
Dr. Brigitte Färber den Vorsitz 
der Ortsgruppe in die Hände von 
Gundel Meistring gegeben. Als 
zweiter Vorsitzender steht ihr 
weiterhin Rudi Erhardt zur Sei-
te, die Kasse führt nun Walter 
Ismair. Dem Vorstand stehen als 
Beiräte zur Verfügung: Manfred 
Maier, Walter Ismair, Brigitte 
Färber, Wolfgang Krönneck und 
Jochen Carl.

Im Namen der BN-Kreis-
gruppe bedankte sich Jochen 
Carl für das langjährige Engage-
ment Brigitte Färbers. Trotz fa-
miliärer Belastungen habe sie es 
immer geschafft, die wichtigsten 
Projekte der Ortsgruppe zu or-
ganisieren, so Carl. Dazu gehört 
der Glonner Bauernmarkt, der 
seit zwölf Jahren zusammen mit 
dem KommA, dem Bauernver-
band und dem Gewerbeverband 
durchgeführt wird. 

Bereits seit 15 Jahren findet 
jährlich der Radlbazar statt. 
Er war der erste seiner Art im 
Landkreis, berichtete Brigitte 
Färber in ihrem Rechenschafts-
bericht. Der Zeit weit voraus 
war die Ortsgruppe im Bereich 
der Sonnenenergie. Mehrere So-
larberatungen und Selbstbaukur-
se von Sonnenkollektoren haben 
bereits in den frühen neunziger 
Jahren stattgefunden. Zu den 
Grundaufgaben der Ortsgruppe 
gehört auch die jährliche Am-

Bund Naturschutz:
Viele Aktivitäten geplant

phibiensammlung. 
Seit nahezu 20 Jahren sam-

meln Walter Ismair, Jochen 
Carl und Gundel Meistring die 
Kröten an den Straßenrändern 
auf, ein Engagement, dass sich 
über sechs Wochen jährlich  
zwei Mal täglich hinzieht. Sehr 
erfolgreich und immer sehr gut 
besucht waren seit 1992 die 
Veranstaltungen und Projekte 
der Kindergruppe von Gundel 
Meistring. Ob Nistkastenbauen, 
Biberbeobachtungen, Frosch-
laichsammlung, Apfelsaft pres-
sen, Bachwasseruntersuchungen 
oder Pflanzaktionen – der Ide-
enreichtum und das Engagement 
Gundel Meistrings für Aktionen 
verschiedenster Art war und ist 
immens. 

Seit 1984 besteht die BN-
Ortsgruppe, sie ist mittlerweile 
auf über 170 Mitglieder an-
gewachsen. Auch wenn es in 
letzter Zeit um die Ortsgruppe 
etwas ruhiger war, will der Vor-
stand nun mit neuem Schwung 
verschiedene Projekte angehen. 
Dazu gehört auf jeden Fall 
die Kindergruppe. Aber auch 
Radwanderungen, Waldbege-
hungen und vogelkundliche 
Wanderungen für Familien sind 
angedacht. Die Themenbereiche 
Gentechnik und zukünftige En-
ergieversorgung will die Orts-
gruppe ebenfalls aktiv besetzen 
und dabei mit der Kreisgruppe 
eng zusammenarbeiten. 

Jochen Carl, Gundel Meistring, Walter Ismair, Dr. Brigitte Färber, 
Wolfgang Krönneck, Manfred Maier und Rudi Erhardt wollen die BN 
Ortsgruppe wieder mit mehr Leben erfüllen.         Foto: cg
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Die Musikschule Grafing/
Ebersberg ist eine Einrichtung 
der Gemeinden im Zweckver-
band Kommunale Bildung. 
Nach den Qualitätsmaßstäben 
des Verbandes Deutscher Mu-
sikschulen und den Richtlinien 
des Freistaats Bayern ermöglicht 
man derzeit mit 50 diplomierten 
und festangestellten Lehrkräften 
Unterricht für mehr als 1.700 
Schüler aus 16 Landkreisge-
meinden. 

Die Gemeinde Glonn ge-
währleistet als kommunaler 
Vertragspartner der Musikschu-
le durch ihre Mitfinanzierung 
soziale Chancengleichheit und 
pädagogische Qualität. Der Mu-
sikunterricht wird in den Räu-
men der Hauptschule und des 
Feuerwehrhauses abgehalten.

 Information, Beratung und 
Anmeldung findet im Mai zu 
folgenden Bereichen: Musika-

Anmeldung zu Musikschule: 
Musik macht Sinn!

lische Früherziehung (Musik 
und Bewegung für Kinder ab 
4 Jahren), Orientierungsstufen 
(für Orff/Xylophon, Orff/Tas-
ten, Orff/Blockflöte, Trommel-
feuer, Instrumentenkarussell), 
Instrumentale Grundausbildung 
(für 6-10-Jährige mit fast jedem 
Instrument oder als Chorkinder, 
Tanzkinder, Theaterkinder), 
Instrumentalunterricht ( 30 Tas-
ten-, Saiten-, Blas- & Schlag-
zeug-Instrumente, Gesang), 
Ensembles, Orchester, Chöre, 
Bands (Klassik, Volksmusik, 
Jazz, Rock, Musiktheater). 
Auch Schnuppern ist in allen 
Bereichen möglich! 
Anmeldung am 15.Mai von 
15-16 Uhr im Rathaus Glonn 
(Erdgeschoss) oder 
vom 9. - 25.5.2007 im Musik-
schul-Sekretariat, per Post, Fax, 
Internet   
www.musikschule-vhs.de

Unser schöner Markt Glonn wird geprägt von üppiger Vegetation und den 
Bächen, die durch Glonn fließen. Leider wird diese Idylle seit längerer 
Zeit getrübt. Unsere Bäche werden mehr und mehr zugemüllt. Speziell die 
Besitzer der Glonner Wehre klagen über die vermehrte Verschmutzung. 
Es müssen täglich Gegenstände aus dem Wehr entfernt werden, die 
mutwillig im Wasser gelandet sind: Stühle, Rasenschnitt und sonstige 
Gartenabfälle, sogar in Folien verpackte Gurken und Kopfsalat. 
Bitte bedenken Sie auch, dass Brot - wenn auch eine große Freude für 
Enten und Fische - im Bach nichts zu suchen hat, da auch dieses 
die Wehre verschließt. 
Hierbei sollte an jene gedacht werden, welche die Schleusen säubern und 
Instand halten müssen. Oder würden Sie gerne im Müll wühlen? An dieser 
Stelle möchten wir uns bei den Wehrbetreibern bedanken, die wichtige 
Arbeiten, u.a. zur Bekämpfung von Hochwasser, leisten. Die Besitzer der 
Wehre und die Wasserverbände danken für Ihre Mithilfe und hoffen auf 
mehr Verantwortung gegenüber der Natur.            H. Niedermair 

Umweltschutz:
Bäche sind keine Müllhalden



GMS - 05/2007 13

Nach dem Besuch der Schwa-
bener im März in Glonn stand 
zwei Wochen später der Gegen-
besuch an. Und wieder zeigten 
sich die Bürger stark interessiert 
an der neuen Märktfreundschaft,  
zahlreiche Vorstände der Glon-
ner Vereine und Organisationen 
nahmen an der Fahrt teil. 

Bei einem gemeinsamen 
Mittagessen überreichte Bür-
germeister Martin Esterl seinem 
Amtskollegen Bernhard Winter 
eine Metallfigur, die die Märkte-
freundschaft symbolisieren soll. 
Schrottwandler Sven Friedel hat-
te sie aus einem Schusterdreifuß 
gefertigt. Auf das Verbindende 
der beiden Orte gingen sowohl 
Esterl als auch Winter in ihren 
Begrüßungsreden ein. 

Nicht nur historische Ge-
meinsamkeiten verknüpfen die 
beiden Orte, viel wichtiger sind 
den beiden Bürgermeistern die 
Verbindungen zwischenmensch-
licher Art. So bestehen seit 
Jahren Kontakte zwischen den 
Glonner Fotofreunden und dem 
Markt Schwabener Kamera-
Club, das Glonner BRK führte 
kürzlich gemeinsam mit dem 
THW Markt Schwaben eine 
Übung durch und ein Vorstand 
des Fördervereins KiJuFa e.V. 
spielt seit vielen Jahren bei der 
„Jungen Bühne Markt Schwa-
ben“ Theater. 

Eine besondere Affinität 
zu Markt Schwaben hat auch 
Rudi Erhardt. Vor über 20 

Märktefreundschaft Glonn –Markt Schwaben:
Neugier und Interesse

Jahren gründete er in Markt 
Schwaben eine Fußballvetera-
nenmannschaft und noch heute 
ist er bei jedem Heimspiel der 
Schwabener Falken persönlich 
dabei. „Die personifizierte 
Märktefreundschaft“ bemerkte 
Martin Esterl. 

Nach dem Mittagessen 
standen Besichtigungen des 
Sudhauses der Privatbrauerei 
Schweiger, der Pfarrkirche, des 
Rathauses und des Ortsweihers 
auf dem Programm. Besonders 
sehenswert fanden die Glonner 
das gepflegte Heimatmuseum, 
äußerst interessiert zeigten sie 
sich an den Hochwasserschutz-
maßnahmen am Postanger. 

Über das moderne Schul-
zentrum und die historische 
Gerstlacher Kapelle zog die 
Besuchertruppe zum bekannten 
Schwabener Storchennest. Bei 
Kaffee und Kuchen im histo-
rischen „Unterbräu“ erzählte 
der Heimatchronist Josef Blasi 
Amüsantes über den Schwabe-
ner Theaterkrieg. 

Viele Glonner wurden durch 
den Besuch neugierig auf Markt 
Schwaben und wollen wieder-
kommen, z.B. zu den Weiher-
spielen. Damit haben die Bürger-
meister genau das erreicht, was 
sie mit der Märktfreundschaft 
beabsichtigen: Neugier und In-
teresse an dem Ort jenseits des 
Forstes am jeweils anderen Ende 
des Landkreises.

cg

Am Markt Schwabener Weiher wurde begeistert von den Weiherspielen er-
zählt, zu denen die Glonner in diesem Jahr zu Besuch kommen wollen.
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Elektroinstallationen 
Sat-Antennenbau • Photovoltaik

Verkauf und Reparaturen von Elektrogeräten

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67 • Telefax 0 80 93/24 61

www.elektro-kiermaier.de

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholing • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 

Mit der Sonne in die Zukunft!

Für die Zukunft installieren!

Praxis für Kosmetik und Körperpflege

Anita Kraus 
staatl. geprüfte Heilpraktikerin und Kosmetikerin
Grottenweg 2 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 905 98 81 

Gesichtspflege - Shiatsu - Fußreflexzonenmassage
Akupressur - Aromabehandlung - Cellulitebehandlung

“Ruhe finden hat für mich 
etwas mit der Erkenntnis zu tun, 
sich nicht in den Mittelpunkt 
stellen zu müssen”. Diese Er-
kenntnis teilt der Glonner Regis-
seur Werner Bertolan mit einem 
seiner Protagonisten aus dem 
Film “Wieviel Ruhe braucht 
der Mensch?”, der kürzlich 
vom Kulturverein in der Schul-
aula gezeigt wurde. Seine innere 
Ruhe findet Werner Bertolan in 
seiner Familie, seiner Arbeit 
und beim Laufen. 

“Ruhig werden lässt mich 
das wichtige und wertvolle Ge-
fühl des “Getragen-werdens”, 
der Geborgenheit, der Zufrie-
denheit und der Heimat”, sagt 
er. Dieses Gefühl mache ihn 
frei für seine kreative Arbeit. 
Dabei sind seine Arbeitstage oft 
sehr stressig, als selbständiger 
Filmemacher muß er ständig am 
Ball bleiben, auch kurzfristig 
geplante Aufträge annehmen. 

Besonders wichtig sind für 
den 46-jährigen Filmautor aber 
Freiheit und Selbstbestimmung. 
“Meine wenigen Versuche in 
festen Firmenstrukturen zu 
arbeiten, waren nicht sehr be-
friedigend”, gesteht er. In Glonn 
geboren und aufgewachsen 
absolvierte Werner Bertolan 
zunächst ein Studium der Be-
triebswirtschaftslehre. Durch 
seine große Affinität zu Bü-
chern und Geschichten nimmt 
er anschließend eine Stellung 
in einem Buchverlag an. Es ist 

Portrait des Regisseurs Werner Bertolan:
Mehrmals um die Welt

die Zeit, als in Deutschland das 
Privatfernsehen entsteht. 

Durch seine frühen journa-
listischen Erfahrungen und seine 
Verlagstätigkeit bietet sich ihm 
die Möglichkeit, bei SAT1 eine 
Bergsteigersendung zu produ-
zieren. “Dabei habe ich richtig 
Blut geleckt”, erinnert er sich. 
Seinen großen “Durchbruch” 
hat der Seiteneinsteiger Bertolan 
1993 als Produktionsleiter des 
dreistündigen Dokumentarfil-
mes “Die Macht der Bilder 
– Leni Riefenstahl”. 

Die deutsch-belgisch-engli-
sche Co-Produktion für das ZDF 
und Arte erhielt internationale 
Auszeichnungen. Mit einem fes-
ten Sendeplatz bei SAT 1 produ-
zierte er in den folgenden Jahren 
über 80 Reisedokumentationen. 
“Von Alaska bis Patagonien, 
ich die Welt x-Mal bereist”, 
erinnert er sich. Parallel laufen 
Arbeiten für die ZDF-Redaktion 
“Umwelt”. 

Vor 18 Monaten beendete 
er aus privaten Gründen seine 
Reisetätigkeit. Seitdem produ-
ziert der Autor Werner Bertolan 
auch Industriefilme, sein BWL-
Studium ist ihm dabei durchaus 
hilfreich. Im Jahr 2001 entstand 
der Film “Wieviel Ruhe braucht 
der Mensch?”. “Von den Men-
schen, die im Film jeweils für 
einen Aspekt der Ruhe stehen 
habe ich viel gelernt”, sagt er 
und weiter: “In dem Film steckt 
viel Herzblut”.    

Regisseur Werner Bertolan und Zeitforscher Prof. Dr.Karlheinz Geißler 
beim Themenabend “Auch du liebe Zeit”.         Foto: cg
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Bäckerei Konditorei Café  Josef Winhart

Neu! Dinkelbaguette und Dinkelbrot aus reinem 
Dinkelvollkorn/ Dinkelmehl gebacken. 

 Alle Vollkornprodukte sind mit 
zusätzlichen Weizenkeimen gebacken.

 Wir beziehen unsere Mehlsorten 
aus kontrollierten Anbau aus der Region.

Münchner Str.3 • 85625 Glonn 
Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

www.baeckerei-winhart.de

www.steinbeisserglonn.de

Zahlreiche Besucher aus 
Glonn und der näheren Um-
gebung informierten sich beim 
Tag der offenen Tür der Dental-
Technik Walter Brielmeier über 
die verschiedenen Möglichkei-
ten in der Zahntechnik. 

Dabei wurde nicht nur aus-
führlich über Implantate, Kro-
nen und Brücken aus Metall, 
Edelmetall oder Vollkeramik 
(Zirkon) informiert, die zahl-
reichen Besucher wurden indi-
viduell und kostenlos von einem 
Versicherungsmakler beraten. 
Besonders fasziniert zeigten 
sich die Interessenten vom Ein-
satz eines Spektrophotometers 
(Farblesegerät), mit dem eine 
exakte Farbbestimmung der 
Zähne möglich ist. 

Eine Vorstellung davon, wie 
viel Präzision, Geduld und Ar-
beitsaufwand bei der Fertigung 
einer Keramikkrone erforderlich 
ist, konnten die Besucher bei 
einer weiteren Vorführung live 
miterleben. Die Dental-Technik 
Walter Brielmeier gibt es seit 
dem November 2003 in der 
Niedermairstraße. Seit mehr als 
zwei Jahren ist das Labor zur 
Herstellung und zum Vertrieb 
von Playsafe (Sportmundschutz)  
und Silensor (Schnarchschutz-
schienen) der Firma Erkodent 
berechtigt. „Nur durch regel-
mäßige Fortbildung kann die 
hohe Qualität unserer zahn-

Aus der Praxis: Dental-Technik Brielmeier 
Handwerk

technischen Arbeiten garantiert 
werden“, erläuterte Walter 
Brielmeier seine Arbeit. 

Die hohe Qualität ist nicht 
nur bei Zahnersatz sondern vor 
allem auch bei Totalprothesen 
erforderlich. Um technische und 
praktische Erfahrungen zu er-
lernen, kommen auch angehen-
de Zahnmedizinstudenten und 
Praktikanten in das Labor. Ne-
ben der handwerklichen Arbeit 
erhalten die Kunden hier auch 
hochwertige Zahlpflegeprodukte 
zu günstigen Preisen. Apropos 
Preise: Bei einem Gewinnspiel 
wurden nützliche Preise, wie 
eine elektrische Zahnbürste im 
Wert von 159 Euro verlost. 

Der Erlös aus dem Kaffee- 
und Kuchenverkauf wurde von 
Walter Briemeier auf einen 
runden Betrag aufgestockt – er 
geht an einen guten Zweck. 
Einen besonderen Service bietet 
das Dental-Labor noch: Nach 
Anmeldung kann man das La-
bor besuchen und z.B. bei der 
Fertigung von seinem eigenen 
Zahnersatz dabei sein. 

Der Tag der offenen Tür 
war für Walter Brielmeier ein  
großer Erfolg, so dass er einen 
weiteren Informationstag, vor-
aussichtlich Ende Juni, veran-
stalten wird. 
Dental-Technik Walter Briel-
meier, Niedermairstr. 4, Glonn,  
Tel.: 08093/904520 

Der Beratungsbedarf zum Thema Dentaltechnik und Zahnersatz war uner-
wartet groß. Walter Brielmeier (rechts) hatte alle Hände voll zu tun.



       GMS - 05/200716

HUBERTUS-APOTHEKE
Elisabeth Romacker

Prof.-Lebsche Straße 23
85625 Glonn

Tel. 08093 / 5039
Fax 08093 / 5030

Wir bringen Ihnen:

Jede Woche knackiges Gemüse
ins Haus
 

- aus unserer Gärtnerei
 - täglich frisch geerntet
 - aus ökologischem Anbau

GÄRTNEREI SCHMID -GEMÜSEBAU
Herrmannsdorf 1a ,85625 Glonn, Tel: 08093/ 43 33 Fax 41 68
DE-006-Öko-Kontrollstelle

Unter dem Motto „Mach 
mit! Bleib fit!“ lädt der WSV 
am Samstag, den 12. Mai 2007, 
zu einem Tag der offenen Tür in 
die Turnhalle ein. Ausprobieren 
und Mitmachen ist angesagt! 
Bürgermeister Esterl wird um 
13 Uhr die Nordic Walker auf 
die Strecke schicken (Treff-
punkt Schulparkplatz). Als 
Gäste haben wir – im Rahmen 
der Gemeinde-Partnerschaft 
– die Nordic Walker des TSV 
Markt Schwaben eingeladen. 
Um 14 Uhr startet das Turnhal-
lenprogramm mit Aerobic und 
Flexi-Bar; ab 15 Uhr Kindertur-
nen, Eltern-Kind-Turnen sowie 

WSV-Äktschn-Tag:
Mach mit - bleib fit

Geräteturnen für Kinder. Die 
Fit- und Fun-Gymnastik lässt 
den Nachmittag um 17.00 Uhr 
ausklingen. Dann ist aber noch 
lange nicht Schluß! Ab 18 Uhr 
übernimmt dann der Basketball 
die Regentschaft in der Turnhal-
le (siehe Artikel)

Schauen Sie vorbei, machen 
Sie mit und genießen Sie einen 
sportlichen Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen sowie vielen 
neuen Anregungen (wenn Sie 
diese Anregungen dann auch 
demnächst noch bei sich selbst 
„in die Tat“ umsetzen würden, 
dann wäre das super).

Christine Fritsche, WSV

Im Rahmen des Äktschn-
tages „Mach mit – bleib fit“ 
öffnet der WSV Glonn am 12. 
Mai 2007 die Pforten in der 
Glonner Turnhalle und lädt alle 
Interessierten dazu ein, einfach 
mal was Neues auszuprobieren 
und mitzumachen (siehe Arti-
kel). Ab 18 Uhr zeigt dann die 
WSV-Basketballmannschaft 
U10 (unter 10 Jahren)  bei einem 
Freundschaftsspiel, wie die Kör-
be Feuer fangen. Von 20 bis 24 
Uhr geht’s dann rund: Hop oder 
Top, Top und Fit – schnürt eure 
Turnschuhe, denn der Ball muss 

1. Glonner WSV-Basketball-Nacht:
Sport und Fun bis Mitternacht

ins Runde! Fetzige Musik, eine 
große Lichtershow, ein authenti-
sches Profibasketballspiel sowie 
die „Cheerleader“ der Munich 
Cowboys begleiten euch durch 
die Basketballnacht; American 
Style Basket bringt die Halle, 
Ball und Körbe bis 24 Uhr zum 
Beben. 

Für Getränke und Verpfle-
gung wird gesorgt. Eingeladen 
sind alle Jugendlichen, Sportbe-
geisterten, Basketballfreunde.  
Dein Kommen ist ein sicherer 
Korbwurf!

Christine Fritsche, WSV

Wer nur einmal einen kleinen 
Vorgeschmack für die Nordic-
Walking-Technik bekommen 
will, ist beim einmaligen WSV-
Schnupperkurs an der richtigen 
Stelle: Mittwoch, 9.Mai, Beginn 
18.30, Dauer ca. 1,5 bis 2 
Stunden.  
Interessierte, die mehr von 
der Nordic-Walking-Technik 
erfahren wollen, haben die 
Möglichkeit dazu in Grundkurs 
1 (Mittwoch 2. Mai und Samstag 
5. Mai) sowie in Grundkurs 2 
(Mittwoch 16. Mai und Mi 23. 

WSV-Nordic-Walking:
Schnupperkurse für Anfänger

Mai) jeweils ca. 1,5 bis max. 2 
Stunden. Ein Aufbaukurs zur 
Technikverbesserung für „fort-
geschrittene“ Nordic-Walker 
wird am 30. Mai 2007 ab 18.30 
bis ca. 20 Uhr angeboten. 
Die Kurse werden von ausgebil-
deten Nordic-Walking-Trainern 
gehalten und starten am Park-
platz Schwimmbad Wiesmühle. 
Nähere Infos und Anmeldungen 
erhalten Sie beim WSV Glonn, 
Bahnhofstr. 11, Tel. unter 08093 
2222 oder 0172/ 63 28 828.

Christine Fritsche, WSV
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Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Kosmetik
med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Ihr traditionelles Gasthaus
für Ausflüge und

gemütliche Familienfeiern. 

Gasthaus - Cafe Schießstätte
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

Montag und Dienstag geschlossen 

Der Chor- und Orchesterver-
ein Glonn unter der Leitung von 
Annette Müller möchte alle, die 
Lust am Chorgesang haben, zu 
einer Schnupperprobe einladen. 
Gesucht werden  motivierte 
Sängerinnen und Sänger in allen 
Stimmlagen, d.h. im Sopran, 
Alt, Tenor und im Bass. Die 
Proben, in denen wir vorhande-
nes Repertoire auffrischen und 
Neues einstudieren, sind bereits 
angelaufen. Für einen Einstieg, 
in unseren Chören mitzusingen 
wäre jetzt ein guter Zeitpunkt, 
da im Juli unser Sommerkon-
zert geplant ist. Nur nebenbei 
bemerkt haben Wissenschaftler 
unlängst viele positive Auswir-
kungen des Singens erforscht: 
Herz und Kreislauf werden 
gestärkt, Stress  abgebaut, das 
Immunsystem gestärkt. Deshalb 
treffen sich die Sängerinnen und 
Sänger auch regelmäßig nach 
den Proben zu einem gemein-
samen Schoppen in den Glonner 

Chor- und Orchesterverein Glonn:
Verstärkung gesucht

Wirtschaften. Es wird auch in 
diesem Jahr ein Vereinsausflug 
durchgeführt. Heuer fahren die 
Sängerinnen und Sänger von 20. 
Juli bis 22. Juli nach Dresden 
mit einem interessanten Pro-
gramm. Auch Nichtmitglieder 
sind dazu herzlich eingeladen. 
Alle aktiven Sänger würden sich 
sehr freuen, Sie begrüßen zu 
dürfen. Der Chor- und Orches-
terverein pflegt das Kulturelle 
wie auch das Gesellige, somit 
einen sinnvollen Beitrag zur 
Freizeitgestaltung. 

Die Proben finden jeweils 
Dienstag, 3 x Gemischter Chor- 
und 1 x Männerchor um 20.00 
Uhr im Schulungsraum der 
FFW Glonn im Schützenheim 
statt. 

Nähere Auskünfte bei An-
nette Müller (Chorleiterin)  
08093/905269 und bei Bri-
gitte Domes (1. Vorsitzende) 
08092/83217.

Brigitte Domes, 1.Vorsitzende

Ein Jahr früher als ursprünglich geplant, wurde in der Tanzsportabteilung 
des ASV Glonn eine neue Abteilungsleitung gewählt. Mit Sonja Gröbmayr 
(rechts) und Petra Reiser als deren Stellvertreterin konnten nach längerer 
Suche qualifizierte Nachfolgerinnen für die bisherige Abteilungsleiterin 
Sonja Reiser gefunden werden.
Sonja Reiser hatte 1994 die Tanzsportgruppe übernommen, die unter ihrer 
Führung mit viel Einsatz und Geschick zu einer beachtenswerten Abteilung 
des ASV Glonn ausgebaut wurde. Der 2. Vorsitzende des ASV Glonn, 
Heinz Lang, und der 3. Vorsitzende, Toni Nothaft, dankten der scheiden-
den Abteilungsleiterin Sonja Reiser für ihr langjähriges Engagement und 
wünschten den Nachfolgerinnen Sonja Gröbmayr und Petra Reiser einen 
guten Einstand und für die kommende Zeit ein glückliches Händchen bei 
ihren weiteren Aktivitäten.     Heinz Lang

ASV-Tänzerinnen und -Tänzer:
Neue Abteilungsleitung
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Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

Wolfgang-Wagner-Str. 10  - 85625 Glonn
Tel. FS: 08093 / 300881

Tel. priv: 08038 / 893
Tel. Auto: 0171 / 4559783

Anmeldung: Mo +Di: 
18.00 - 19.00 Uhr
Unterricht: Mo + Di:
19.00 - 20.30 Uhr

Fahrschule Gerd Dangl

Einen Abend der besonderen Genüsse erlebten kürzlich die Besucher der 
Schrottgalerie: „KochKunst“ mit dem Zinneberger Küchenchef Robert 
Kronthaler. In Doppelfunktion tischte er dem Publikum nicht nur ein köstli-
ches „Risotto Robert“ auf - stilecht gekocht auf dem alten Küchenholzofen. 
Auch als singender Geschichtenerzähler, als Liedermacher und Bluesbarde 
begeisterte er das zahlreiche Publikum. Unterstützt wurde er durch die 
beiden „Kuchestutzn“ Sven Friedel und Alexander Mägdefessel, die neben 
dem Essen auch kleine Häppchen kabarettistischer und literarischer Art 
auftrugen. Fortsetzung folgt!

Lieder und Gerichte mit Robert Kronthaler: 
Kochen in der Schrottgalerie

Kolpingfamilie:
Emmausgang nach Münster

Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich am Ostermontag Mitglieder und 
Freunde der Kolpingsfamilie in Balkam. Nach einer kurzen Begrüßung 
durch den Präses Pfarrer Schöpf ging es „mit Kind und Kegel“ durch den 
Wald nach Münster. 
Auf dem Weg dorthin hatte der Osterhase für die kleinen Spaziergänger 
einige Leckereien versteckt. In Münster angekommen, versammelten sich 
alle Spaziergänger in der Filialkirche. Dort erklärte Pfarrer Schöpf kurz 
den liturgischen Hintergrund des Emmausgangs. Im Anschluss ging es 
zum Wirt, wo der Nachmittag bei Kaffee und Kuchen oder einem kühlen 
Bier ausklang. 
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Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

Kommunionfotos
eine bleibende Erinnerung an einen der 
wichtigsten Tage im Leben ihres Kindes
Serie mit 5 Vergrößerungen 
13x18 cm 39,- Euro
Sonntag, 06. und 13. Mai 
geöffnet von 10.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Praxis für Krankengymnastik und Massage
Barbara Maniu

Lassen Sie sich mit einer 
Wohlfühl-Massage
verwöhnen. 
Auch als Geschenk-Gutschein!

Lena-Christ-Straße 2
85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 300-327 Fax 0 80 93/ 300-329

Seit 30 Jahren ist Dr. Josef Stangl als amtlicher Tierarzt zuverlässig für den 
Landkreis Ebersberg tätig. Landrat Gottlieb Fauth gratulierte ihm kürzlich 
zu seinem Dienstjubiläum. Dr. Stangl ist für die Fleischbeschau in der VG 
Glonn zuständig, vor jeder Schlachtung begutachtet er das lebende Tier 
und dannach kontrolliert er das Fleisch und die Organe. Jeden Morgen 
um 7 Uhr ist er in Herrmannsdorf anzutreffen, später bei den Metzgern 
der Umgebung, die noch selber schlachten. Neben seiner Tätigkeit für 
den Verbraucherschutz führt er seit 1976 eine Groß- und Kleintierpraxis 
am Heckenweg in Glonn.

Seit 30 Jahren im Dienst des Landkreises:
Dr. Josef Stangl

 

Vor 13 Jahren wurde der Bauernmarkt vom KommA, dem Bund Natur-
schutz, dem Gewerbeverband und dem Bauernverband gemeinsam ins 
Leben gerufen. Bei den „Standlern“ erhalten die Kunden ab 12.Mai, 
jahreszeitlich unterschiedlich frisches und regionales Gemüse und Obst. 
Erweitert wird das Angebot durch frische Eier, vielfältige Käsesorten, 
selbstgebrannte Schnäpse, handgemachte Pralinen, Brathähnchen, 
hausgemachte Nudeln, Honig, Eine-Welt-Produkte, Bauernbrote und 
verschiedene Kuchensorten. Der Bauernmarkt findet 2007 an folgenden 
Terminen statt: 12.5., 9.6., 14.7., 11.8., 8.9., 22.9. und 13.10.  jeweils 
von 8.30 bis 12 Uhr am Marktplatz 

Start am 12. Mai:
Bauernmarktsaison eröffnet
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Im Mühltal 2 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47
E-mail: info@eichmeier.com

Planungs- und Immob.-Büro

Top-Angebote 
in der VG Glonn

Ab Mai 2007:
Oberpframmern (Erstbezug)
Provisionsfreie Vermietung von:
hochwertig ausgestatteten Wohnungen (1-4 Zimmer)
modernen Büros/Praxen

DER DICHTL ALLES FÜR DEN HAUSHALT 
KOMPETENT & LEISTNGSSTARK

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

Manuela Weiland

„Schneller 
Schön“

Limits

Ein Schnitt 
für jeden 

„Styling-
Spaß“  

Klosterweg 4 
85625 Glonn
Telefon (08093) 5264

„Rund 70% des günstigsten Angebotes haben wir zusammen“. Diese gute 
Nachricht konnte Norbert Claus, Initiator des Projektes „Ein Herz für 
Behinderte“ auf der jüngsten Sitzung des Vereinskartells verkünden. Vier 
Angebote für einen barrierefreien Aufgang über den Friedhof zur katholi-
schen Pfarrkirche liegen derzeit vor. Nun muß die Kirchenverwaltung ent-
scheiden, denn bereits im Mai soll mit dem Umbau begonnen werden. Die 
Kosten werden sich auf circa 14.000 Euro belaufen, sowohl die Gemeinde 
Glonn als auch die Kirche will sich mit einem Zuschuss beteiligen. 
Rund 2900 Euro haben die örtlichen Vereine und einige Privatleute 
inzwischen gespendet. Einen stattlichen Betrag in Höhe von 1500 Euro 
überreichte die Glonner Behindertenbeauftragte Elke Eichmeier für die 
Behindertenauffahrt und dazu noch 500 Euro für Ruhebänke am Friedhof. 
Doch bei einer reinen Finanzspritze will es Nobert Claus nicht belassen. 
Die Zusammenarbeit der Vereine an einem Projekt liegt ihm besonders am 
Herzen, deshalb sollen die Vereine bei dem Bau der behindertengerechten 
Auffahrt auch selber mithelfen. Großes Lob hatte der Kartellsvorsitzende 
Jochen Lehmann für das Engagement des Initiators Norbert Claus: „Wenn 
er was in die Hand nimmt, dann klappt es auch“.

Vereinskartell Glonn:
Projekt „Barrierefreier Aufgang“ 

Seit fünf Jahren unterstützt der Förderverein KiJuFa e.V. das Suchtprä-
ventionsprogramm „Klasse 2000“ an der Glonner Grundschule. In diesem 
Schuljahr übernahm der Verein, vertreten durch Claudia Siedle-Ruane, 
für die 1. Klasse von Theresa Brauch die Patenschaft. Ziel der „Klasse 
2000“ ist die Stärkung all jener Faktoren bei Kindern und Jugendlichen, 
die eine positive Einstellung zur Gesundheit fördern und einem gesund-
heitschädlichen Verhalten vorbeugen. „Das ist zugleich die wirksamste 
Vorbeugung gegen Sucht“, meint dazu der Förderverein KiJuFa.

„Klasse 2000“:
Für ein suchtfreies Leben
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P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
   Telefon   0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2  Glonn gegenüber der Kirche

Die Geschenkidee: Gutschein für Massage oder Energetikbehandl.

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 33 65

Büro:
Tel.: 0 80 92/ 8 39 17
Fax: 0 80 92/ 8 39 18

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

GÜNTER MANNL SCHREINEREI

Dienstag bis Samstag: 7.00 - 18.00

Sonn- und Feiertage: 8.30 - 18.00 Montag: Ruhetag
85 625 Glonn - Feldkirchner Str.3 

Tel. 08093 / 90 69 60  Fax 08093 / 90 69 61

Café Schwaiger 
Konditorei 
Wagner
Inh: Thomas Wagner

Fahrrad 
Attenberger

„Beim Marin“
Feldkirchner Str. 29
85625 Glonn
Tel: 0172/ 1 37 86 23

Öffnungszeiten:
Fr. 16.00-19.00 Uhr
Sa. 08.30-14.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Fachhandel für Fahrräder,
Zubehör und Ersatzteile,
neu und gebraucht

Beratung und Service

Der Kulturverein und die Gemeinde Glonn laden anlässlich des 90. Ge-
burtstags des Münchner Malers Wilhelm Kaiser  am Freitag, den 18. Mai 
um 18 Uhr zu einer Feierstunde ins Rathaus ein. Im Foyer wird eine kleine 
Auswahl seiner Gemälde zu sehen sein, am Schreiner Neuwirts–Haus (Spit-
zenberger) - wird zu seinen Ehren eine Gedenktafel angebracht. Wilhelm 
Kaiser hat sein Kommen zugesagt. Eine Vielzahl seiner Gemälde befindet 
sich im Besitz von Glonner Familien. Kaiser lebte und arbeitete von 1943 
– 1953 in Glonn, während dieser Zeit schuf er neben Bildern auch Fresken 
wie die Patrona Bavariae am Schreiner Neuwirts - Haus.
Alle Interessierten sind zu der Feier herzlich eingeladen.

Kulturverein:
Wilhelm Kaiser

So der Titel der ersten öffentlichen Ausstellung von Johanna Schneider, 
geb. Winhart. Aufgewachsen in Ursprung arbeitete sie bis zur Familien-
gründung als Modegrafikerin am Münchner Volkstheater, in verschiedenen  
Münchner Agenturen und Verlagen. Der Malerei wendete sie sich 1993 
zu. Zum Malen verwendet  Johanna Schneider hauptsächlich Tempera und 
Buntstift, Acryl und Kohle. Diese freie Technik hat ihr ganz neue Wege 
der Malerei eröffnet, die sie mit ihrer Vielseitigkeit völlig in Anspruch 
nimmt. In ihrer Ausstellung in der Galerie Klosterschule sind Porträts, 
Landschaften und Stilleben. Vernissage am Freitag, den 11. Mai um 19.30 
Uhr. Weitere Öffnungszeiten: Sa.12. Mai 13 – 18 Uhr, So. 13. und 20. 
Mai von 10 – 18 Uhr

Ausstellung in der Klosterschule:
Ursprungs Malereien

Ab Mai bis Ende August

Laden-Eisverkauf
Freitag/ Samstag/ Sonntag

Bis 21 Uhr geöffnet
(Bei schönem Wetter)

Neue Eistheke
ca. 16 Sorten frisches selbstgemachtes Eis 
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Veranstaltungshinweise Diverses Diverses

Kleinanzeigen
Glonn, 1,5 Zimmer-Whg., ca. 40 qm, EBK, Du/Wc, Diele, TG-
Stellplatz, 320,- + Gge. + NK + KT ab Mai/Juni, Tel.39 65
Bedienung zur Aushilfe gesucht. Haflhof, Tel: 57 75 40
Kleinbusfahrer auf 400 Euro-Basis gesucht, PKW-Führerschein, 
an Schultagen morgens und mittags.
Fa. Ettenhuber, Tel. 90 96 17
Suche abschließbare Garage ab sofort in Glonn oder nächster 
Umgebung zu mieten. Tel: 0172/8902437
Gesucht: Mädchen für alles: Für unsere Hochzeit, 2.9.07, zur 
Vorbereitung Unterstützung gesucht, eigener PKW; 
 Tel. 905 444 (bitte auf AB sprechen)

Orgelmuseum
Der Kulturverein Glonn lädt 
ein zu einer Führung durch 
das Alte Schloß Valley (Nähe 
Holzkirchen) und das dortige 
Orgelmuseum in der Zollinger 
Halle, einem technischen Denk-
mal. Die von Friedr. Zollinger 
1917 entwickelte Holz-Lamel-
len-Konstruktion des Daches 
erinnert von außen an einen 
Schiffsrumpf und von innen an 
Bienenwaben und beherbergt 
die wohl weltweit größte Or-
gelsammlung. Die Führung 
von Dr. Sixtus Lampl findet 
statt am Samstag, 12. Mai 2007 
- Beginn: 14.00 Uhr Abfahrt in 
Glonn in Privat-Pkws: 13.30 
Uhr und kostet € 5,-- pro Person 
Anmeldung - auch zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften – bei 
Brigitte Schneider Tel. 4481

Weiherspiele 
Im Rahmen der Märktefreund-
schaft zwischen Markt Schwa-
ben und Glonn bietet der Kul-
turverein eine Fahrt zu den 
bekannten Weiherspielen in 
Markt Schwaben an. Jedes Jahr 
besuchen gut 25.000 Besucher 
die Weiherspiele, sie bieten 
den Besuchern immer eine 
fantasievolle und märchenhafte 
Kulisse und Inszenierung . “Das 
Paradies ist überall – eine fast 
bayrische Geschichte” wird 
in diesem Jahr gespielt. Der 
Kulturverein hat Karten für 
Donnerstag, den 28.Juni zum 
Märktefreundschaftspreis von 
12,50 Euro. Kartenbestellung 
und nähere Informationen zur 
gemeinsamen kostenlosen Bus-
fahrt im Kulturbüro bei Jutta 
Gräf (08093/909740)

Mai
Fr., 04.05.
Kesselfleischessen der Greawinkler im Zelt in Schlacht
Fr., 04.05.
Maibaum aufstellen der Volksschule Glonn
Fr., 4.05. 
Solveig Aschkar, Blues um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie 
Sa., 05.05.
Disco-Party der Greawinkler im Zelt in Schlacht
Sa., 05.05.
Öffentliche Führung Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Treffpunkt 
Maibaum in Herrmannsdorf 10.30 Uhr
So., 06.05.
Ausstellung Kunstprojekt “Steinbildhauen” des KiJufa Kindergartens 
und –hortes, 14-16 Uhr, Galerie Klosterschule
Mi., 09.05.
Treffen des KommA Glonn, 19.30 Uhr im Bürgersaal
Mi., 09.05.
Volkschule Glonn/ Schulküche: Chilenisch Kochen, Unkostenbeitrag: 
10,- Euro, KFD, 19.30 Uhr. Anmeldung unter 13 70
Do., 10.05.
Maiandacht der KAB und FFW in Frauenreuth
Fr., 11.05.
Maiandacht in Kreuz um 19 Uhr in der Kirche in Kreuz, anschließend 
gemütliches Beisammensein.
Fr., 11.05.07 
AntaresAcousticTrio, Ethno, Folk, Jazz mit Tiny Schmauch, Liviu 
Jean Manciu, Pit Gogl um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie 
Fr.- So., 11.-13.05., So., 20.05.
Ausstellung „Ursprungs Malereien“ von Johanna Schneider, Galerie 
Klosterschule
Sa. 12.05
Turnhalle, 18 Uhr, Freundschaftsspiel: Basktball-Minis, danach 20-24 
Uhr, 1. Glonner Basketballnacht
Sa., 12.05.
Bauernmarkt am Marktplatz von 8.30-12 Uhr
Sa., 12.05.
Öffentliche Führung Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Treffpunkt 
Maibaum in Herrmannsdorf 10.30 Uhr
Sa., 12.05. 
Tag der offenen Tür des WSV in der Turnhalle
So., 13.05.
Arbeitnehmer Sonntag “Gutes Leben für alle!”, Referent; Charles 
Borg-Manche, Diözesan-Präses, KAB
So., 13.05.
Hoffest in Herrmannsdorf mit Bigband Swinging G´s, großes Kinder-
programm von 11-18 Uhr
Fr., 18.05.
Ausstellung und Feier zum 90. Geb. von Maler Wilhelm Kaiser, 18 
Uhr im Rathaus, Kulturverein
Fr., 18.05.
Peter Crow C., Blues in der Schrottgalerie um 19.30 Uhr
Sa., 19.05.
Öffentliche Führung Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Treffpunkt 
Maibaum in Herrmannsdorf 10.30 Uhr
Sa., 19.05. 
Backseminar in Herrmannsdorf von 6-14 Uhr, (Gebühr 59 Euro) nur 
mit Anmeldung
Sa., 19.05. 
Musical „Die Brücke der Zukunft“, Glonner Chorkinder, 19 Uhr in 
Herrmannsdorf
So., 20.05..
Erstkommunion, Pfarrgemeinde
So., 20.05.
Pfingstmarkt
Di., 22.05.
Musical „Die Brücke der Zukunft“, Glonner Chorkinder, 19 Uhr in 

Herrmannsdorf
Do., 24.05.
Benefiz-Konzert mit jungen Musikern der Menuhin-Stiftung im Mari-
enheim
Do., 24.05.
Maiandacht in Münster, anschl. Einkehr im Haflhof, 19 Uhr
Do., 24.05.
Bierkriaglmusik, Volksmusik in der Schrottgalerie um 19.30 Uhr
Sa., 26.05.
Öffentliche Führung Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Treffpunkt 
Maibaum in Herrmannsdorf 10.30 Uhr

Juni
Sa., 02.06.
Öffentliche Führung Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Treffpunkt 
Maibaum in Herrmannsdorf 10.30 Uhr
So., 03.06.
Jazz-Frühschoppen mit der Band „Jazz Preferd“ im  Herrmannsdorfer 
Biergarten 11.30 – 14.30 Uhr

Nachtflohmarkt am 14. Juli
Anmeldung ab 15. Mai unter Tel. 0173/ 31 23 660
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:                3296

Notrufe
Polizei:       110  
Feuerwehr:      112  
Rettungsdienst, Notarzt:     19222  
hausärztlicher Bereitschaftsdienst:   01805/191212  
Gift-Informationszentrale:  089/19240

Abfuhrtermine
Restmüll / Kompost

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Diverses

Mi 02.05 BIO Abfall
Sa 05.05. Altpapiersammlung ASV Glonn 
Di 08.05 Restmüll
Mi 09.05. Restmüll
Di 15.05. BIO Abfall
Fr 18.05. Plastik LVP
Sa 19.05. Plastik LVP
Di 22.05. Restmüll
Mi 23.05. Restmüll
Mi 30.05. BIO Abfall
Sa 02.06. Altpapiersammlung ASV Glonn

Leerung gelber Sack!
Findet am Samstag, den 19.05.2007 in folgenden Straßen statt.
Adolf Kolping Str., Eichenweg, Talstr., Frauenbründlstr., Glonn-
talstr., Kolomanweg, Pienzenauerstr., Preysingstr., Rotterst., 
Schießstätte, Schießstättenweg, Sonnenhausen, Von Büssingstr., 
Von Scanzonistr., Wendelsteinstr., Westerndorf, Wetterling, 
Wolfgang Kollerstr., Zinneberg, Zinnebergerstr.
Alle anderen Strassen werden am Freitag, den 18.05.2007 abge-
holt.
Öffnungszeiten am Wertstoffhof in der Haslacherstraße
Von 01.April  bis 30.11.2006
Montag von 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 – 12.00 Uhr
Wir bitten alle Gemeindebürger um Verständnis, dass nach  Schluss 
der Öffnungszeiten, auch wenn sich der Mitarbeiter noch am Wert-
stoffhof befindet, keine Abgabemöglichkeit mehr besteht. 
Flaschenkorken
Flaschenkorken können kostenlos in allen Gemeinden der VG 
Glonn abgegeben werden. Die Flaschenkorken werden einer Be-
hindertenwerkstätte zugeführt und dort weiterverarbeitet.
Styropor
Styropor kann auch künftig wieder am Wertstoffhof zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberater der 
Verwaltungsgemeinschaft Glonn:
Herrn Sporer Tel. 08093 / 90 97 43 oder
Herrn Genseder  Tel. 08093 / 90 97 42

Musical
Musical “Die Brücke der Zu-
kunft”: Fast genau 10 Jahre ist 
es her, dass die Glonner Chor-
buben das Musical “Die Brücke 
der Zukunft” von Hans-Georg 
Wolos aufführten. 
Am Samstag, den 19. und 
Dienstag, den 22. Mai ab 19 Uhr 
wollen nun rund 110 Chorkinder 
und ein Orchester die große 
Tenne im Gut Herrmannsdorf 
beleben und das Publikum mit 
mitreißenden Liedern und der 
dramatischen Musik des Musi-
cals begeistern. Regie führt Sil-
ke Bader, Hauptverantwortliche 
für die Kostüme ist wieder Lia 
Huber und für die Bühnentech-
nik und die Lichtregie sorgen 
viele engagierte Helfer aus den 
Reihen der Eltern. 
Kinder und Jugendliche haben 
bei den Vorstellungen freien 
Eintritt, Erwachsene zahlen 
7,50 Euro. Karten gibt es nur 
an der Abendkasse, die ca. eine 
Stunde vor Beginn öffnet.

Frauenfrühstück 
“Die Blume des Lebens”
Zum 43. Frauenfrühstück des 
Fördervereins KiJuFa e.V. zum 
Thema „Die Blume des Lebens 
und die Heilige Geometrie“ 
sind alle Interessierten am 2. 
Mai um 9 Uhr ganz herzlich 
eingeladen. 
Im Cafe des Marienheimes 
wird der Referent Rainer Kitza 
aus Adling an Beispielen aus 
den verschiedensten Epochen 
und Kulturen über den diesen 
zeitlosen Weg der Weisheit und 
des Herzens erzählen, auf auf-
zeigen, wie diese universellen 
Gesetzmäßigkeiten Teil unseres 
täglichen Lebens sind.

Willy Astor 
Willy Astor kommt auf Einla-
dung der Bergangerer Goaßl-
schnoiza mit seinem Come-
dyprogramm „Wortstudio“ in 
die Festhalle Schmid in Klein-
rohrsdorf.Am Freitag, den 6. 
Juli, um 20 Uhr (Einlass ab 
19.00 Uhr) wird der Münchner 
Komödiant einmal mehr seine 
humoristischen Fähigkeiten, 
sowohl prosaisch als auch mu-
sikparodistisch beweisen. 
Die Karten zu 18 Euro ( zzgl. 2 
Euro Vorverkaufsgebühr) gibt 
es bei Hotel Schwaiger und bei 
der Raiffeisenbank Kulbing. 
Platzreservierungen sind leider 
nicht möglich.

Aqua-Cycling im Hallenbad
Ein einzigartiges Angebot für Anfänger, Profisportler und alle 
Altersgruppen: Fitness mit Aqua-Cycling trainiert den ganzen 
Körper und die Herz-Kreislauf-Funktion, die Mobilität und Koor-
dination sowie die Durchblutung der Haut und des Bindegewebes 
werden verbessert. 
Aqua-Cycling verbindet Gelenkschonendes effektives Muskeltrai-
ning mit allen Vorzügen der Bewegung im Wasser, somit auch 
garantiert ohne Muskelkater. Es ist effektiv, da der Wasserwi-
derstand um ein vielfaches höher ist als der Luftwiderstand. Das 
bedeutet: Trainingsziele werden bei geringerer Belastung wesent-
lich schneller erreicht. Auf diesem neuartigen Fitnessgerät ist das 
Training hoch motivierend und wohltuend für Ihre Gesundheit. 
Anmeldung: 08106/ 30 49 90 oder info@hallenbad-glonn.de

Nordic-Walking
WSV Glonn: Fitness-Nordic-
Walking am Vormittag, für alle 
die ein flottes Tempo durchhal-
ten können: Dienstags von 8.30 
bis ca. 10 Uhr; nähere Infos 
bzw. Anmeldung für Neu-In-
teressierte: Tel. 08093 2962 
(Angi Bachmann, Nord.-Walk.
Trainerin)

Marktschreiber Redaktion & Werbung
Tel. 0 80 93/ 23 81 - Fax 0 80 93/ 23 41
Email: buecher.kreutzer@t-online.de
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www.buchhandlung-kreutzer.de
450.000 Titel bis 16.30 Uhr bestellt - ab 10.00 Uhr des nächsten Arbeitstages abholbereit; antiquarische Bestellmöglichkeit

Öffnungszeiten: Montag - Samstag: 9 - 12.30 Uhr; Montag, Dienstag, Freitag: 14 - 18 Uhr; Donnerstag: 14 - 18.30 Uhr 

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

Vorher lesen - besser reisen


